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 Pfarrgemeinderat 

 

Protokoll der PGR-Sitzung  
vom 17.04.2013 
 

Ort: Pfarrheim in Weiß 
Teilnehmer: Herr Dr. Cramer, Frau Dr. Heusgen-Schloter, Frau Hoffmann, Herr 

Kerling , Herr Nüsser, Frau Reimbold , Herr Pfarrer Windt, Herr Pfarrer 
Nüsser und als Vertreterin aus dem Kirchenvorstand: Frau Hagedorn-
Schulte 

Entschuldigt: Frau Brovot, Herr Bergrath, Frau Doherty, Frau Hansmeyer, Herr 
Hohn, Herr Niebel, Herr Pchalek, Herr Vienken, Frau Wassong, Frau 
Weinspach 

Gäste: keine 
Meditation: Herr Pfr. Windt 
 

TOP 1 Formalia  
 
Das Protokoll der PGR Sitzung vom 26.02.2013 wurde genehmigt. 
 

TOP 2 Berichte aus den Ausschüssen und dem Kirchenvorstand 
 
Kirchenvorstand  
Der Anbau an die Kita St. Remigius hat begonnen, so dass er im Zeitplan abgeschlos-
sen werden könnte.  

Zwei Praktikantinnen im Anerkennungsjahr für Erzieherinnen beginnen zum neuen Kin-
dergartenjahr in den Kitas St. Joseph und St. Maternus. Weitere Praktikantinnen für die 
Kitas St. Georg und St. Remigius werden noch gesucht. 
 
Ortsausschüsse 
Die Ortsausschüsse Sürth und Rodenkirchen haben zwischenzeitlich nicht getagt. 
Über den Ortsausschuss Weiß ist nichts bekannt. Die PGR-Vertreter aus Weiß sind 
nicht anwesend. 
 
Liturgieausschuss 
Frau Wassong ist aus dem Liturgieausschuss ausgeschieden. Neuer Vorsitzender ist 
Herr Gerd Schneider. 

In seiner letzten Sitzung hat sich der Liturgieausschuss grundsätzlich neu ausgerichtet: 
Zukünftig soll jede Sitzung mit einem Impulsreferat - abwechselnd von Herrn Pfr. Nüs-
ser und Herrn Harwardt -  begonnen werden. Ziel ist es, die Symbolsprache der Liturgie 
und der Kirchenmusik neu zu entdecken und für die Gemeinde erfahrbar zu machen. 
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Um lebendige Liturgie geht es auch dann, wenn zum Beispiel für alle Kirchen ein ge-
meinsames Advents-Symbol gewählt wird.  

Nach Abschluss der Erstkommunion gibt es viele Nachfragen und positive Rückmel-
dungen von den Kindern und ihren Eltern bezüglich der Themenlieder von Herrn Mar-
kus Sauer. Auch künftig sollen sie im Gottesdienst gesungen und vielleicht als Heftchen 
gebunden werden.  

Bei vielen Gemeindemitgliedern besteht der Wunsch, bei der musikalischen Gottes-
dienstgestaltung mit zu wirken.  

So wird ein Familienprojektchor an der Familienmesse am Sonntag, 14.07. um 11:30 
Uhr in St. Remigius zu Beginn des Sürther Pfarrfests mitwirken.  
Auch aus dem Kindergarten kommt ein reges Interesse. Herr Harwardt ist dort bekannt 
und sehr beliebt. Im Schulbereich gibt es derzeit noch Schwierigkeiten mit der Integrati-
on des Musikangebotes in die Abläufe der offenen Ganztagsschule. 

Auf Anregung des Liturgieausschusses können sich Interessierte in diesem Jahr der 
gemeinsamen Familienwallfahrt der Bistümer Limburg, Trier, Aachen und Köln am 22. 
September anschließen. Ziel ist Kloster Steinfeld in der Eifel. 

 
Arbeitskreis Öffentlichkeitsarbeit 
Die neuen Schaukästen an unseren Kirchen wurden auf Anregung des AKÖ bestellt 
und sind inzwischen aufgestellt. 
 

TOP 3 Ostergottesdienste 2013/2014 / Triduen 
 
Die beiden Ostertriduen waren gut besucht. Dank der Unterstützung durch die Subsi-
diare konnte in allen vier Kirchen die Osternacht gefeiert werden und ein immens gro-
ßes Angebot an Gottesdiensten aufrecht erhalten werden. So war es auch möglich, die 
Wünsche der Musiker und Chöre zu berücksichtigen. 2014 werden die Triduen in St. 
Joseph und St. Remigius stattfinden. 
 
 

TOP 4 Fronleichnamsprozession 2013 
 
Es wird nur eine Prozession im Rheinbogen geben. Nach der Hl. Messe um 09:30 Uhr 
in St. Remigius wird es einen relativ kurzen Prozessionsweg nach St. Georg geben  - 
mit Rücksicht auf die Familien mit kleinen Kindern und auf die älteren Menschen. Für 
die anschließende Verpflegung ist auf dem Pfarrfest rund um St. Georg gesorgt.  

Es wird zwei Vorabendmessen geben – in St. Joseph und St. Georg. Am Fronleich-
namstag werden außerdem Hl. Messen in den beiden Altenheimen gefeiert: um 10:30 
Uhr im Matthias-Pullem-Haus in Sürth und um 11:00 Uhr im Caritas-Altenzentrum St. 
Maternus in Rodenkirchen. 
 

TOP 5 Glaubenswoche 
 
Die Glaubenswoche war sehr gelungen und traf auf große Resonanz mit jeweils 100 bis 
120 Gottesdienstbesuchern. Die nächste Glaubenswoche vom 10. bis 14.03.2014 wird 
unter dem Bibelwort stehen: „Mit Jubel ernten, die mit Tränen säen.“ 
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TOP 6 Neuzugezogene 
 
Herr Kerling hat einen Brief an die Neuzugezogenen im Rheinbogen verfasst. Bis Sonn-
tag möge jeder der Anwesenden Vorschläge zur Überarbeitung an Pfr. Nüsser senden. 
 

TOP 7 Ortsausschüsse 
 
Wegen zu geringer Teilnehmerzahl wird das Thema auf die Klausurtagung am 
28.09.2013 verschoben. 
 

TOP 8 Verschiedenes 
 
Brief an aus der Kirche ausgetretene Gemeindemitglieder 
Dazu beschließt der PGR einstimmig: „Der PGR trägt den Entwurf der Deutschen Bi-
schofskonferenz sowohl vom Stil als auch vom Inhalt her nicht mit und spricht sich dafür 
aus, das bisherige Anschreiben weiterhin zu nutzen, weil es dem Geist der Geschwister-
lichkeit eher entspricht.“ 
 
Der Eucharistische Kongress in Köln findet vom 5. bis 9.Juni 2013 statt, wozu alle 
herzlich eingeladen sind. 
 
Mit großem Befremden nimmt der PGR die Nachricht auf, dass der Dialogprozess im 
Erzbistum Köln vom Erzbischof ausgesetzt wurde.  
 
Pastoralreferent Zalfen wird in diesem Sommer zur Krankenhausseelsorge der Uni-
versität Düsseldorf wechseln. Seine Verabschiedung wird am 21.07.2013 in der Hl. 
Messe um 11:30 Uhr in St. Joseph und beim anschließenden Beisammensein im Pfarr-
heim Wabe sein. 
 
Im Rahmen der Klausurtagung am 28.09.2013 sind Reflexion und Abschlussgespräch 
des Pastoralkonzepts mit Herrn Prälat Radermacher geplant. 
 

TOP 9 Termine 
 
Di., 11.06.2013 20 Uhr Pfarrgemeinderatssitzung im Pfarrsaal in Sürth 
So., 14.07.2013  Pfarrfest rund um St. Remigius           
Sa., 28.09.2013  09 bis13 Uhr  PGR-Klausurtagung im Maternustreff 

 

 
 

        
 
gez. Dr. Cornelia Heusgen-Schloter  Dr. Ernst-Albert Cramer 
(Protokollführung)     (PGR-Vorsitzender) 
 


